
Kitrßcr Entlvnrffder meisten vornehmsten Sachen lind
Inürumemm lM 1 ^eario ^erostanco.

c^gp.l. Was die äerattgri? ist,§.l. Die vornehmsten Eigenschafften der Lufft. §. 2-2O. Dieln-

Krumenrz sind ein Stech-Heber, 6g.l, ralz. I. dzmpgnz „nnsroria, 6^.2. ?. Wie Pulver ohneFiamme

uns'Sch ag anzuzünden, 6g. 4. DleLusst in Vacucizuwägen/6g.5. Wie sie zu -.^cuirei! und zu ver¬

dünnen ,tiZ 6. Daß das Wasser würcklich drucket/an der Hand zu weisen/5g. 7. mit Gewicht, 659. Die

Pressung der Lusst wie bey dem Wasser zu zeigen, 6^ n. Daß das Wasser die Cöroer im Wassr drucket

undzerdrucket 6g.3- Wie solches durch dieLufft geschiehet, 6g. io. Wie Wasser die Lamvi-nam sowohl

als die Lusst feste hält, 6g. 6.

Lgp. II. Von dem öaromerro, was es ist? dessen Erfindung. Das einfache auf mancherley Ar,

ihm zu machen, zu füllen, zu lizüliren, abzutheilen. Des .^uroris Reise-lZaromerrz,§ 21-^7, 6g. 2 ..«7.

rsb. tV. Die^emilpliTi-iz !V1g ^cjet ,urgicz, wie dadurch dieSchwere der Lusst zu erfahren, lüb. ll.

Pumpen darinnen das Wasser nicht zum Auslauff vder bis an den Kolben zu bringen/warum? 6g z.

Laromerrum mit Wasser, 6g. 4. Wie der lVlercurius allezeit seine Höhe behält, dieRöhre stehe gleich

oder schreg,sey weit oder enge/6g.s. Wiedavkzromsrrum auf4. Arthen zufüllen, iiZ 6 7.11.N. Wie

dieRöhre in eine Büchse mit einem kleinen Loch zu bringen, 6g. s- >0. Eine ^nrlia, und wie das Karo-

merrum damit zu füllen, rzk.ui. Kg. I-?. Wie die Röhre zu zuschmettzen, 6g. 4. 5. k tromerram ohne

Büchse/gekrümmet, Kg. 6. äiro, mit der Kugel, 6g. 7. Trichter hierzu, 6g 8 Zwey Zeddu! oder Abtheilun.

sen, einer zum Larolcopio, der andere zum karom-rro, 6g. 9.10. Zwey verschlosselic Büchsen an dasGlaß,6g .u.lZ. Gläserne verschlossene Büchse, rab. 4.6g 2. Hn.LeutmannsBüchft /6g./. Des^urvnz
Reise-Büchse, 5g 5. Eine besondere Arth des /^urciin, al/emai geschwind und rtchtia ;u fül/en und wie-

derauszulediqen ,5g.4.5. Besten Arth den ^--rcurium iml'ulzc, fest zu stellen, 6g. 6. 7. Das berühmte

<Zuer>!(sche Männgen, 6g. 8. Ein Euglänvisch Larom^rum, auf der Reise bey sichzu führen, F. zij.tiß. 6.7.8.

dap.NI. Von mancherley neuen Erfindungen des k^omerriz, § zy. Wie (°c)mier das (^uenksche

Männgen imiriren wollen,/sb.v. 6g. I- 5. Ein vnivertiil-lnttrumsnc so ein l'liermnmerrum unv lZlisc,-

merrum abgiebet. kiromecrumk,mZ2?'lrü,§.4o. rsb.VI. 6g.,.2 .z. Lsrnuüi, K .41. 6g-4--8. Des

^uroris Verbesserung,!». >0. t^ug?nü §. 42. 6g. u. Die andere Arth, 6?. 12. von ci>: la l-lir^ verbessert, §.
4? 6g.iz. Herrn l) Reyhers zwey Arthen. §45- 6g.14 ^5. Ein kurtzes aber falsches kar»merrum, § 48.
sk Vll. 6g.,.2 .z Ein verkürtztes aber dennoch richtiges,4 Das l1»ckische auf vier Arthen, H 4^.6g 5.-8. krancilci clel^snis, §. 54. 6g. 9. ^ocilcs See-^Zrome/rum, §.56. rsb.VUl. 6g. i. Des ^urc».
ris doppeltes Reise-Laromerrum,§. 58. 6g. 2. z.

Lsp.IV. Vom kffeäi, Ursachen und Gebrauch des liaromerns, §. <9. Daß die Lusst die rechte Ursach,

Mit^sclvinen erwiesen, § 60. ral,. VIII. 5^.4.5. ttaucksdes IVIzckine mit der gepreßten Lusst, § 62. n,!i.

IX. 6g... Hrn .vonLeibnitzens Kxperimem, tig.2. wie die Berge damit zu messen, § 66. Des Hn.

Scheuchzers kiiromerrum die Berge;u messe, rsli.VUl. 657.9. Das Laromc-crum leurbtend zu ma¬

chen, und woher es kömmet, Z 68. Des Nzueksbee Feuer-Regens. 71. 6g.5. Des ^.ucin5 vcrbessrreArtb 6g.6. »guclcsbee k^ackine mit dem Rad und Kugel vom Furore geändert, §.70.6g. 4. Gläser
und Röhren zum leuchten zu füllen, h. 7-. 6g. 79.

dsp. V. Von Mnc >merr!8,§.7Z. Das Lnerlckiznmn.ttb.IX. 6g. IO. Vzrign.-,n /,§.74. 6g .,i.Hn.

Wolffens/§ 75 Ob durchöLaromerruiii ein ^nivert^I-Maaßzu erhalten,nach Hn.^LeütmaliNs

Vorschlag. § 76.

d»p Vl. Von ^ermomecriz, ihre Archen, wie sie zu fullen,zu theilen, :c. §.77-82. Das ^rebbsli-

fcke oder Holländische ?kermomerrum acht Arthen, §. 78. rsl,. X. von 6g. 1. bis -l. Zwey schöneLrellzsen mit dem Lzromerro,^6ermomc:rr(Z und l^(,riomürro,,i )lcj. ralz. Xll. Drey besondereArthen,
als kjorenrinum .komsnmn und Lcuclgiirclinum, mit demKügelchen iml-i^uors,§ L9. 6g. 12.^4. XI.
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ZweyArthen mit Zeigern, Kg. ,6.17. Das QueriKsche ?erperuum mobile, 6515. Das Florentinische,

§i8>. fttz. iZ.czlz. X. ,,em rad. XI. Acht Archen der Figur »ach/ 6g. l - .8. kenalömi Art!) abzutheilen/

§°L4> mit dem K!ercurio,L .88. rgb.Xl. 6g. 2.

Lüp.Vll. Von I^yZ»'c,merris,§.9c>. t^ygromerrcin mitderSäite über Scheiben korlsonral und

perpencilLuIar gezogen, §9Z. rzli .xm. 6gi -4. mit der blossen Säite oder Schnur unten mit der Schei¬

ben oder Engel statt des Zeigers, §.94.6Z, 6 7. in einem Glaß mit dem Bilvniß des ivlercurü, 6g. F.

mit Pappjer, 5g. 5. mitBretern und Zeiger/ 65 9. des ^uroris mit dem Jäger undFrauenzimmer ,§-95.

rsd. XIV. 6g.i. 2. Qouiljü mit der Sälte, 6?. 6. Hrn. Teuberts mit der Schraube oderSchnecke,
5 .96.6g. z. 4. Hrn. Lichtscheids, §.97. KZ. 5. Mit der Haber?Spitze ,§.j>9. rab.XV. 6g. 1. 2. dergleichen
Mlt der Sälte, 6g. z. des Durons Arth, cjjc0 ,6g 4.5. mit denaufqvellendenBretern, etliche Arthcn,HioO.

6Z.6. a.7 -n. Hrn. vl. Teubers zwey neue besondere Archen, §. 10z. »b.XVl. des Qciulcki mit Olea

Virrioli, F. 105. rab.xvil.. 6g. 1.2. UonconysArth, §. 106.6g. z. 4. eine besondere Arth MltBaumwolle

oder dergleichen, 6g. 5. des ^mL»nrons,K.io7.6g.6- il. das Hamburgische, t »09.

Lap. VIII. Von tl/etomerris oder Lackmen das Regen, Wasser zu messen, §.I>2 Des Durons

ilmplesRegen--Maaß/s. »4. rab.XVll .6g. ,2. dasBreßlamsche, §.nz. rad.XV. Hrn .Leutmanns .§.n5.

6g. 14. De6 ^uroriz gantz neue klackine, da sich dasRegemWasser selbst abmisset/ und die Zahl anmer-

cket/ § 'l6. rzti.XVII. 6g. 15.

<^zp. IX. Von ?Iggofcoplig, oder Inttrumenren so die Wind-Gegenden zeigen. Von denen Fahnen

mancherley Archen, und wie sie zu verbessern, §. n8. rab. XIIX. und XIX. Wind- Weise?/ an der Decke

emeö Zimmers, z .119. rzb.XIX. 6g. >. Wmd-Fahne mit demWeiser,alsan einer Uhr, S 120. csb.XVM.

Wind» i^ackine bey sich zu führen, §. I2l. rgtz.XXI. 6g. 10. Wind,Weiser / die auch eine» Thon von sich

geben, 5 .122. rab. XX. 6g. 2. icem 6g. 8.

Lgp. X. Von ^.nemomems, oder^zckinen die Stärcke des Windes zu messen, § 12z. Ein gantz

simples, §.124. 6g. 6. rat). XX. des Hrn. Hof-Rath WolffenS,;. 125,6g. 7. rzlz .XXI. des Durons, F. 126.

rgb.XX. des Herrn Gärthners, §.129.655. rsd.XX. so zugleich auch die Gegenden zeiget/ §. izo. 6g.

rab .XlX. Wie eine Pfeisse zuzurichten, die der Wind blasen soll, 5. ,^I. ^g.19. rzb.XXI. Des^uroris

^eromerron uni verlale, so die Gegenden/stärckeKälte, Wärme und Schwere der Lufft selbst aufschrei¬

bet, 5. lZ2 .rs!).XXII. Wie die iVlacKine, so die Stärcke noriret, zu machen, § >Z4. rsb. XXlll. l'Kermome-

rrum so die Hitze und Kälte selbst aufzeichnet, §. IZ5. rsl). XXlll. 6g.2. Eln 'rkermomerrum mit einen

Schnellwaage-Batcken, H. >z6 .6g.i. Ein ksromerrum welches die Veränderung selbst nouret. § 137. 6g 4

esb. XXIIl. l)o<!i. Bechers Invenrion den ?erpen6icul an der Uhr nach dem Zustand der Lufft :u stellen,

L. izL. 6g. 6, lurini Llniadungs--Schrifft zu denen mereorswgijchen vbkrvarjomlzuz.
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